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Freiburg, 19.04.2007 
 
 
Zum August 2007: 

• Maßvolle Anhebung der RegioKarten Preise 

• Tariferhöhung bleibt unter der Kostensteigerung der Ver-
kehrsunternehmen 

 
Mit einer maßvollen Tariferhöhung zum 1. August, die deutlich unter 

der Kostensteigerungsrate der 17 Verkehrsunternehmen im Regio-

Verkehrsverbund Freiburg (RVF) liegt, bleibt der RVF seiner Linie 

treu, die Preisschraube im Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 

nicht zu überziehen. Seit der Einführung der RegioKarte im Septem-

ber 1991 setzen die RVF-Unternehmen auf Einnahmeverbesserung 

durch Fahrgastzuwächse und nicht auf einen möglichst hohen, „er-

giebigen“ Fahrpreis. Auch nach der Anpassung zum August bleibt 

das tarifzonenlose Erfolgsmodell „RegioKarte“ der einfachste und 

einer der preiswertesten Nahverkehrstarife Deutschlands.  

 

Die Tariferhöhung wurde vom Aufsichtsrat des RVF am 19. April 07 

beschlossen. Der ZRF wird am 2. Mai über diese Tariferhöhung 

beraten.  

 

Mit der Preisanhebung wird die RegioKarte für Erwachsene um 

einen Euro (auf 44 Euro) teurer. Der Preis für die Monatskarte für 
Schüler und Azubis steigt nur um 50 Cent auf 33 Euro. 
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Die Einzelfahrscheine für Erwachsene bleiben im Preis unverän-

dert, während die Preise für Kinderfahrscheine, Mehrfahrtenkarten 

und die REGIO24-Tarife zwischen 10 Cent (Einzelfahrschein Kind, 

Preisstufe 1) und 2,20 Euro (2x4 FahrtenKarte Kind, Preisstufe 3 = 

+27 Cent je Fahrt) angehoben werden.  

 

Über alle Fahrscheinarten gesehen liegt die Preiserhöhung bei 2,4 

Prozent. Dem steht eine Kostensteigerung bei den Verkehrsbetrie-

ben von mehr als 3 Prozent gegenüber. Zudem hatten die Verkehrs-

unternehmen auch im vergangenen Jahr weitere Zuschusskürzun-

gen zu verkraften, wie etwa verringerte Ausgleichsleistungen des 

Landes Baden-Württemberg für die Schülerbeförderung.  

 

Die äußerst moderate Anhebung der Tarife ist nur möglich, weil der 

RVF auf ein sehr gutes Jahr 2006 zurückblicken kann. Nicht zuletzt 

Dank eines schneereichen Winters 2005/06 und hoher Benzinpreise 

stiegen die Fahrgastzahlen im RVF um 2,3 % gegenüber dem Jahr 

2005 auf über 109 Millionen. Entsprechend wurden auch höhere 

Einnahmen erzielt.  

 

Der RVF sieht sich damit in seiner Preispolitik der vergangenen 

Jahre bestätigt: Dank moderater Tariferhöhungen, die stets unter 

dem Anpassungsbedarf der Unternehmen lagen, wurden Fahrgast-

zuwächse erreicht. Mit den damit verbundenen Mehreinnahmen und 

durch Kostensenkungsprogramme bei den RVF-Unternehmen konn-

ten die drastischen Zuschusskürzungen der vergangenen Jahre 

abgefedert werden. 
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Kundenbindung weiter im Mittelpunkt 
Das Tarifmarketing des RVF beruht auf dem Ziel einer hohen Kun-

denbindung. Durch die konkurrenzlos preiswerte RegioKarte lohnt 

sich schon bei verhältnismäßig wenigen Fahrten der Kauf einer Zeit-

karte. Heute sind rund 90 Prozent aller Kunden des RVF im Besitz 

ihrer universellen „Dauerkarte“ für sämtliche Nahverkehrsmittel in 

den Landkreisen Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald 

sowie der Stadt Freiburg. Rund 50 Prozent aller Nutzer der Regio-

Karte für Erwachsene haben sich für den Kauf einer JahresKarte 

oder eines Abonnements entschieden. 

 

In diesem Zusammenhang hat die wichtige Gruppe der Schüler in 

den vergangenen Jahren Sorgen bereitet. Hier waren Abwande-

rungstendenzen von der Schülerkarte hin zu Einzelfahrscheinen und 

Mehrfahrtenkarten – mit Steigerungsraten von in der Spitze über 

50% – zu verzeichnen. Mit der Struktur der Tariferhöhung zum 

1. August versucht der RVF hier entgegenzusteuern: So steigt der 

Preis für die Schülermonatskarte nur um 50 Cent (+1,5 Prozent), 

während die Einzelfahrscheine für Kinder – der zum Beispiel für die 

Zone 1 um 10 Cent erhöht wird, was etwa 9 Prozent entspricht – 

verhältnismäßig stärker im Preis erhöht werden. 

Dadurch soll die Attraktivität der Schülermonatskarte gesteigert wer-

den, die ja ohnehin von den Schulträgern finanziell subventioniert 

wird. In diesem Zusammenhang erinnert der RVF auch an den mit 

der Schülerkarte verbundenen Zusatznutzen, wie zum Beispiel Akti-

onswochen  – aktuell die „Laserwochen“ mit vergünstigtem Eintritt in 

die Queen-Heaven-Show im Planetarium Freiburg – oder das Ange-

bot „Fanta 5“, bei dem die Schülerkarte außerhalb der üblichen 

Schulzeiten in allen fünf Badischen Verkehrsverbünden ohne Auf-

preis Gültigkeit hat. 
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Kontakt:  
Regio-Verkehrsverbund Freiburg GmbH (RVF) 
Bismarckallee 4, 79098 Freiburg 
Geschäftsstellenleitung Anna Dingler-Mangos 
Tel.: 0761 / 207 28 - 0 Fax: 0761 / 207 28 - 10 
E-Mail: info@rvf.de
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